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Protokoll 13. Generalversammlung des Einwohnervereins Willerzell 
 
 

Wann Freitag, 23. März 2023, 19:00 – 20:15 Uhr 
Ort Mehrzweckhalle Schulhaus Willerzell, Seestrasse 6, 8846 Willerzell 
Anwesend 27 Personen gemäss Präsenzliste (inkl. Vorstand und Gäste) 
 
 

1. Begrüssung 
Der Präsident Stefan Dettling begrüsst alle Anwesenden. Die Versammlung ist aufgrund der rechtzeitig verschickten 
Einladungen beschlussfähig. Auf der Präsenzliste sind 27 Personen eingetragen, alles Mitglieder und somit stimmbe-
rechtigt. Das absolute Mehr beträgt 14 Stimmen. Es gibt keine Änderungswünsche bezüglich der Traktandenliste. 
 

2. Genehmigung des Protokolls der 12. Generalversammlung 
Das Protokoll der 12. Generalversammlung wurde mit der Einladung (Download via Web) den Mitgliedern zugestellt. 
Es wird einstimmig genehmigt. 
 

3. Bericht des Präsidenten 
Der Mitgliederbestand beträgt aktuell 303 Personen. Der Vorstand hatte im letzten Vereinsjahr 2022 total 12 Termine: 
Vorstand: 6 Sitzungen, 1 Essen. OK Summerfäscht: 3 Sitzungen. Vereinssoftware Clubdesk: 3 Sitzungen. Zusammen-
künfte: Besichtigung Baustelle Viadukt, Durchführung Summerfäscht, Aufstellen/Abräumen der Weihnachtssterne, di-
verse Treffen / Telefonate / Korrespondenz mit Bezirksrat / Kirchgenossenrat / Seeguet AG und Sportverein. 
 

4. Kassa / Budget / Rechnungsprüfungsbericht 
Daniel Rüegg präsentiert den Abschluss per 31.12.2022. Das Vereinsvermögen beträgt CHF 40‘170.55. Bei Einnah-
men von CHF 44‘395.00 und Ausgaben von CHF 38‘527.20 resultieren Mehreinnahmen von CHF 5‘867.80. Davon 
Mindereinnahmen von CHF 1‘496.10 der Kommission Pro Viadukt. Die Rechnungsrevisoren Roland Kälin und Peter 
Gyr empfehlen die Rechnung schriftlich zur Abnahme, was einstimmig angenommen wird. Das Budget 2023 wird ge-
nehmigt.  
 

5. Wahlen 
In den ungeraden Jahren stehen der Vizepräsident, der Kassier und der zweite Rechnungsprüfer zur Wahl. Vizepräsi-
dentin: Sandra Spieser, Kassier: Daniel Rüegg, 2. Rechnungsprüfer: Peter Gyr (in Abwesenheit) stellen sich erneut 
zur Wahl und werden einstimmig unter Applaus gewählt. Beisitzerin: Vakant. Vorankündigung Rücktritte: Aktuarin. Es 
gibt keine spontanen Bewerbungen für den freien Posten des Beisitzers oder ab 2024 des Aktuars im Publikum. 
 

6. Festsetzung des Jahresbeitrages 
Die vom Vorstand vorgeschlagene Beibehaltung des Mitgliederbeitrages von CHF 20.00 pro Jahr und Mitglied wird 
einstimmig angenommen. 
 

7. Anträge von Mitgliedern 
Antrag 1, Schulwegsicherung in den Vierteln, Walo und Susanne Schönbächler: Am 10.03.2023 informierte das Ress-
ort Planung und Gewässer des Bezirks im Einsiedler Anzeiger und publizierte den Abschlussbericht vom Verkehrsclub 
der Schweiz (VCS) und der Beratungsstelle für Unfallverhütung (BFU) zur Schulwegsicherung auf seiner Website. Das 
Unfallrisiko an der Satteleggstrasse sowie dem Fussweg Hellerstrasse werden darin als „klein“ eingestuft, dennoch 
liegen Empfehlungen zum Beheben von Sicherheitsdefiziten in Form von Bepflanzungsrückschnitten, Änderung der 
Signalisation sowie Abbau eines Zaunes vor. Es wird zudem über die Ergebnisse der viermalig durchgeführten Ge-
schwindigkeitskontrolle an der Satteleggstrasse 2022 informiert. Die Anzahl Geschwindigkeitsübertretungen lagen im 
einstelligen Bereich. Der Vorstand wird mit dem Bezirk das Gespräch suchen, wann die für das Viertel empfohlenen 
Massnahmen umgesetzt werden.  
Antrag 2, Mittagstisch schulpflichtige Kinder, Sandra Spieser: Letztes Jahr als Defizit budgetiert, resultiert der Mittags-
tisch 2022 erfolgreich im Plus. Durch Bittschreiben konnten über CHF 11‘000.- zur finanziellen Überbrückung des ers-
ten Betriebsjahres gesammelt werden. Der Bund unterstützt mittels Anschubfinanzierung mit knapp CHF 10‘000.- die 
nächsten drei Durchführungsjahre, damit das Projekt finanzierbar und die Kosten für Familien tragbar bleiben. Ab dem 
kommenden Schuljahr werden Familienrabatte bei mehr als einem Kind gesprochen. Als besonders grosszügige 
Spenderin wird die Seegut AG mit fast CHF 4‘000.- verdankt. Im Moment kann an allen vier Wochentagen mit Nach-
mittagsunterricht ein Mittagstisch angeboten werden. Gemäss Umfrage wären 30, tatsächlich wurden es 36 teilneh-
mende Kinder. Im Schnitt 9 Kinder pro Mittagstisch wobei die Kapazitätsgrenze bei 12 liegt. Die Betreuung wird von je 
zwei Müttern gewährleistet. In den zwei zu überbrückenden Stunden wird ein auf die Kinder optimierter Ablauf mit ge-
sunder / abwechslungsreicher Ernährung sowie Schaffung von Ruhe- und Spielmöglichkeiten geboten. Der Landgast-
hof Schlüssel bewirtschaftet trotz Ruhetagen und Betreuerinnen helfen im Privathaushalt aus, zu Zeiten der überbe-
legten Turnhalle (z.B. Theater-Saison). Die Räumlichkeiten sind suboptimal. Leider bleiben finanzielle Beiträge vom 
Bezirk Einsiedeln weiterhin aus. Ein drittes Schreiben dazu geht diese Woche auf die Post, wissend, dass eine viertel 
Million der Steuergelder für das schulergänzende Angebot im Dorf Einsiedeln eingesetzt wird, die Viertel aber leer 
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ausgehen. Zu Guter Letzt lädt die Projektleiterin dazu ein, am Mittagstisch reinzuschauen, und ruft dazu auf, den stän-
digen Bedarf an Helfern doch bitte im Freundes und Bekanntenkreis zu streuen. 
 

8. Aktueller Stand der Arbeiten 
Schulhauserweiterung: Etliche Gespräche, Telefonate und Korrespondenz mit Bezirk, Kirchgenossenrat und Seegut 
AG rund um die Bauzonen links und rechts vom Schulhaus haben stattgefunden. Da der EVW weder Eigentümer noch 
Bauherr ist, bekleidet er die Rolle als Vermittler. Eine Einladung zur Zusammenkunft aller involvierten Parteien an den 
runden Tisch, um die Verhandlungen einen Schritt vorwärts zu bringen, wurde bisher vertagt. Die Frage aus dem Pub-
likum zum Bauland direkt vor der Gasse wird mit privaten Besitzrechten und Umzohnungsgesuchen, welches weitere 
10 Jahre verstreichen lassen würde, beantwortet. Allfällige Containeranlagen sind teuer und unschön, könnten aber 
zur Realität werden, wenn es einfach nicht vorwärts geht. Um bestehende Gerüchte wie Schulklassen-Auslagerung 
nach Einsiedeln aus der Welt zu schaffen, fand mit Fredy Zehnder zuletzt 10.03.2023 ein offenes Gespräch statt. Der 
Bezirk hält weiterhin am Schulstandort Willerzell inkl. Mehrweckhalle fest. Er ist jedoch auf Bauplatz links oder rechts 
vom Schulhaus angewiesen. Im schlimmsten Fall wird der dringend nötige Schulraum umgesetzt, auch ohne Mehr-
zweckhalle. Der Bezirk verspricht bis zu den Sommerferien 2023 konkrete Pläne vorzulegen. Der Vorstand begleitet 
den Prozess nah. 
 

9. Bericht aus der Kommission Pro Viadukt 
Walo Schönbächler, Präsident, ist leider verhindert und wird von Daniel Rüegg, ebenfalls Kommissionsmitglied, ver-
treten. Die Kommission hat sich im Februar 2022 für den Erhalt der Brücken-Beleuchtung eingesetzt. Der Bezirk 
stellte sich im März klar hinter das Begehren. Im Juni informierte Kanton und Bezirk über den Verbleib der Eigentü-
merschaft bei der SBB, inkl. Sanierung und Unterhalt für die nächsten 80 Jahre. Im Juli fand eine Begehung auf Einla-
dung des SBB Projektleiters Jürg Nachbur statt. Die Teilnehmenden des EVW, Kommission Pro Viadukt, Vertreter der 
Feuerwehr und Interessensgemeinschaft NUSS wurden mit einer Präsentation im Baucontainer informiert, worauf 
eine Begehung der Baustelle stattfand. Fotos veranschaulichen die eindrückliche Technik, den enormen Arbeitsauf-
wand, die Maschinen, das Recycling sowie die Schutzmechanismen für den See. Im September vertrat Walo Schön-
bächler mit Frau unser Viertel an der Bezirksgemeinde zur Überweisung des neuen Etzelwerk-Vertrags an die Urne. 
Er fordert den Vorstand sowie die Einwohner zur vermehrten Teilnahme an den Bezirksgemeinden auf, um die Anlie-
gen des Viertels zu vertreten. Die Etzelwerk-Konzession inkl. der Zusatzverträge wurde im November von den Stimm-
berechtigten der Bezirke Einsiedeln und Höfe angenommen. Ausstehend sind die Regierungsratsentscheide der Kan-
tone Schwyz, Zug und Zürich. Abschliessend wird die Konzession rückwirkend auf den 01.01.2023 an die Etzelwerk 
AG erteilt. Gemäss Projektleitung verlaufen die Arbeiten am Viadukt planmässig und ohne Verzögerungen. Die Total-
sperrung bleibt bis am 23.06.2023. Es ist ein „Tag vom offenen Viadukt“ vor Wiedereröffnung geplant. 

 

10. Verschiedenes 
Website: Die Aktuarin präsentiert das neue Logo und gewährt einen ersten Einblick in den neuen Webauftritt. Sie be-
dankt sich bei Peter Gyr für den umfänglichen Support. Den Anwesenden gefällt das neue Layout. Die Aktuarin lädt 
dazu ein, Inputs einzubringen und heisst freiwillige Mitarbeitende gerne willkommen. 
Vereinssoftware Clubdesk: Zur Verwaltung der Mitgliederadressen und –Beiträge wurde eine Software angeschafft. 
Neu kann damit ein Vereinsarchiv geführt werden und Übergaben bei Vorstandswechseln werden vereinfacht.  
Summerfäscht: Anfangs Januar fand die erste OK-Sitzung statt. Erstmals wurde ein grosses Abendunterhaltungspro-
gramm mit Festzelt, Musik und Barbetrieb geplant. Am Durchführungstag herrschte regnerisches Wetter, worauf we-
niger Besucher teilnahmen. Trotz des finanziellen Defizits von CHF 2‘636.65 (durch Kasse EVW getragen) zieht das 
OK ein positives Fazit. Verbesserungen wurden in der Abschlusssitzung im Februar 2023 besprochen. Ob das Fest 
erneut durchgeführt wird bleibt der Entwicklung im Vorstand und der GV seitens Sportverein vorbehalten. 
ÖV-Stundentakt: Der Vorschlag musste aufgrund Viadukt-Sperrung und entsprechenden Fahrplanänderungen zu-
rückgestellt werden und wird im nächsten Frühjahr erneut angegangen. 
Eisfeld: Wurde, wie Matthias Knecht der Ice-Crew informiert, mangels niedriger Temperaturen nicht realisiert. Die Lei-
tung liegt weiterhin bei Roger Bühler und das Team wäre froh um aktive, motivierte Helfer für den Winter 2023. 
Weihnachtsbeleuchtung Stefan Dettling dankt den Helfern beim Aufstellen. Es werden dringend Helfer gesucht (Ein-
satz zwei mal zwei Stunden samstags) ansonsten die Beleuchtung im Winterschlaf bleiben müsste. Herzlichen Dank 
den Lager- und Stromsponsoren Hansruedi Gyr, Bezirk Einsiedeln, Stefan Dettling, Marc und Bethli Hegner. 
Info/Agenda: Grossen Dank an Reto Kälin, für die zuverlässige Produktion (Veranstaltungen bitte melden an: redak-
tion@willerzell.ch).  
 

Mit Dank an die Mitglieder, Rechnungsprüfer, den Vorstand und die Helfer lädt der Präsident zum anschliessenden 
Apéro im Schlüssel ein und schliesst die Generalversammlung unter Applaus um 20:15 Uhr. 

 

Willerzell, 24.03.2023 
 
 
Evelyn Lattmann-Hoch, Aktuarin 
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